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Lösung AB 1

1. a) Jamie Berger
b) 12 Jahre
c) Pony-Pottfrisur
d) Kleidung, die Mutter ausgesucht hat, z.B. grüne Cordhose, blaues Polo-Shirt2. Style – Stil

Channel – Kanal
Hipster – Modemacher
cool – toll

3. a) Er war pickelig, trug eine Pony-Pottfrisur und die Klamotten, die seine Mutter ihm kaufte.
b) Er trägt ein Jackett und eine Krawatte, dazu eine Jogginghose und neonfarbige Schuhe.
c) Jungs und Mädels

d) Individuelle Lösung

Lösung AB 2 

1.   Jamie mit Pottfrisur und altmodischer Kleidung/cooler Typ mit Krawatte, Jackett, Jogginghose und orangen 
Schuhen

2. Ein Freund von Jamie ging mit ihm shoppen.Jamie verbrachte viel Zeit in Umkleidekabinen.Zunächst wagte er nur blaue oder schwarze Pullover zu tragen, dazu Jeans und Sportschuhe.
 Dann aber traute er sich auch mal ein Jackett, einen langen Mantel, Neonkleidung oder einen Frack mit Hut 
zu tragen. 

3. Duschgel, Tuch, Hosen, Schuhe, Schmuck

Lösungen

Aus dem Werk 08548 40 einfache Lesetexte für mehr Textverständnis 5/6 – Auer Verlag

08548 – 40 einfache Sätze – Herr Eggstein

Status: Druckdaten – Datum: 8. 12. 2020   Seite 5

5

A
nn

et
te

 W
eb

er
: 4

0 
ei

nf
ac

he
 L

es
et

ex
te

 fü
r m

eh
r T

ex
tv

er
st

än
dn

is 
5/

6

©
 A

ue
r V

er
la

g

Sind Modechannels eigentlich nur was für Mädchen? Aber nein! Auch Jungs wollen gut aussehen, 

und oft sind sie viel unsicherer in Sachen Kleidung als Mädchen.

Jamie Berger hat das an sich selbst erlebt. Als er zwölf Jahre alt war, fand er sich total hässlich und 

unattraktiv. 

„Ich hatte eine Pony-Pottfrisur, war pickelig und trug das, was meine Mutter mir aus der Stadt 

mitbrachte. Das war zum Beispiel eine grüne Cordhose oder ein blaues Polo-Shirt. Darin sah ich 

aus wie ein Spießer, der den Schuss nicht gehört hat“, berichtet er. „Es gab kein einziges Mädchen in 

der Schule, das auf mich stand. Und nicht nur das. Die Jungen mochten mich auch nicht.“

Als Jamie merkt, dass sich alle über ihn lustig machen, versucht er, seinen Style zu ändern. Er schaut 

sich YouTube-Videos an, aber die sind nur für Mädchen gedacht. Die helfen ihm nicht. 

Ein Bekannter, der in der Modebranche arbeitet, berät ihn schließlich. Von ihm lernt er, sich so zu 

kleiden, dass es ihm und auch anderen gefällt. Jamie Berger zieht mit ihm zusammen durch die 

Stadt und schaut sich zum ersten Mal in seinem Leben selbst Klamotten an – sogar Schuhe. So oft 

wie zu der Zeit hat er noch nie in einer Umkleidekabine gestanden. Aber er lernt – er lernt sogar 

richtig viel. Zunächst probiert er nur sichere Sachen – blaue und schwarze Pullover, Jeans, Sport-

schuhe, mal ein Basecap. Dann aber wird er immer mutiger. Er trägt auch mal Neonfarben, mal 

einen langen Mantel, sogar mal Stiefel mit Absätzen. 

Irgendwann fällt ihm auf, dass die anderen ihm nachstarren, und zwar nicht nur die Mädels, son-

dern auch Jungs. Einige Freunde fragen ihn nun um Rat, wenn sie nicht wissen, was sie zum ersten 

Date oder zu Mutters Geburtstag anziehen sollen. 

Das bringt ihn auf die Idee, einen eigenen Channel zu gründen, 

einen Channel über Mode – von Jungs für Jungs. 

Seitdem beschäftigt er sich viel mit Klamotten, Schuhen, Kosme-

tik und Schmuck. Auch Hüte, Mützen und Tücher gehören zu 

seinem Style.

Hipster-Hugh nennt er sich. Jede Woche erscheint ein 

neues Video von ihm. Immer beginnen seine Clips mit 

einem Intro und seinem Logo. Dann nimmt er seine Fans 

mit auf den Weg durch seinen begehbaren Kleiderschrank.

In dem neusten Clip präsentiert er sich mit Jackett und Kra-

watte, dazu eine schwarze Jogginghose und orange Sport-

schuhe. 

Hipster-Hugh hat mittlerweile fast eine Millionen Klicks. 

Nicht nur Jungs schauen sich die Videos an. Auch die 

Mädels lieben seine Modetrends – oder vielleicht sogar 

ihn, denn er ist wirklich ein cooler Typ. 

Text 1 –  Ein Modechannel für Jungs
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AB 2 –  Das Zirkuskind Clarissa

1.  Welche Antwort stimmt? Kreuze an:

Der Zirkus heißt 

a) Sarasani  b) Sarissima  c) Samilla

Clarissas Aufgabe ist es

a) das Zelt aufzubauen

b) die Plakate aufzuhängen

c) sich um die Tiere zu kümmern

Wie viel Pudel haben sie:

a) zwei   b) drei   c) vier

2.  Vervollständige die Sätze:

Zuerst galoppieren sie ihre 

Pferde

bis sie den Trick in der Show 

zeigen können.

Am späten Nachmittag

hintereinander an.

Es wird noch eine Weile 

dauern

ist das Zelt aufgebaut.

Dabei müssen sie genau

auf das Tempo der  anderen 

achten.

3.  Lies die Anzeige. Würdest du dich bewerben?

Wir suchen für den Sommer einen jungen Menschen, der mit uns mitziehen möchte. 

Du musst die Zirkusluft lieben und mutig sein. 

Bewirb dich noch heute über unsere Homepage. 

Begründe deine Antwort:
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Der vorliegende Band bietet Ihnen Arbeitsmaterial zum strukturierten Rechtschreibaufbau, 
basierend auf dem Prinzip der Silbenarbeit . Unsere Materialien sind aus der praktischen 
Förderarbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Lese- und Rechtschreibschwäche entstanden . 
 
In diesem Band werden alle wichtigen Themen der Jahrgangsstufen 5/6 behandelt . Jedes 
Rechtschreibthema ist dabei in die Bereiche Lernen, Spielen und Üben untergliedert, die 
durch Icons gekennzeichnet sind:

  Bereich „Lernen“: Hier wird das neue Thema erarbeitet . Regeln werden erklärt, 
 einfache Übungen dienen zu ihrer Festigung . 

  Bereich „Spielen“: Hier werden spielerische Übungen zum jeweiligen Recht-
 schreibthema angeboten . Die Schüler benötigen hierzu mindestens einen Spiel-
 partner und sollten die vorhergehenden Regeln erarbeitet haben .

 Bereich „Üben“: Die Übungen werden schwieriger und um zusätzliche Regeln 
 bzw . Lernwörter erweitert .

Es ist sinnvoll, die Schüler immer ein in sich geschlossenes Thema der Reihe nach erarbeiten 
zu lassen . 
Die Schwierigkeitsgrade der Arbeitsblätter sind durch Icons in der Fußleiste gekennzeichnet: 

              Schwierigkeitsstufe 1        Schwierigkeitsstufe 2        Schwierigkeitsstufe 3

Aufgrund der Strukturierung der Arbeitsblätter sind diese vielfältig einsetzbar: 

Als kompletter Rechtschreibkurs kann der Band in der vorgegebenen Reihenfolge konsequent 
durchgearbeitet werden, zur Festigung einzelner Themenbereiche können diese aber auch 
isoliert bearbeitet werden . Sie können die Übungen zu Beginn der Stunde oder auch 
 zwischendurch anbieten (hierzu eignen sich vor allem auch die spielerischen Elemente gut!) .

Auch in Förderstunden können Sie das „Rechtschreibtraining für jeden Tag“ ideal einsetzen . 
Dabei sollte die Reihenfolge der behandelten Themen nach Möglichkeit eingehalten werden . 
Möchten Sie nur einzelne Themenbereiche bearbeiten, ist darauf zu achten, dass die Schüler 
alle drei Bereiche (also Lernen, Spielen und Üben) erarbeiten . Vor allem im Förderunterricht 
und im Rahmen einer LRS-Förderung sollte der spielerische Bereich besonders hervorgehoben 
werden und eventuell durch eigene Spielideen ausgeweitet werden . Der vorliegende Band 
kann keine LRS-Förderung ersetzen, da die Förderung der Basiskompetenzen nicht enthalten 
ist . Er bietet aber hilfreiches Material, um eine strukturierte Rechtschreibförderung anzu-
bieten .   

                              
Silke Hartmann und Frauke Waitkus

Vorwort
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1.  Bilde Wörter aus den drei Silben und schreibe sie mit Silbentrennstrichen auf.

KEN     BROT     GUR Gur / ken / brot 

SCHAUM     BA     DE

TUCH     TA     SCHEN

TER     LA     NE

FILM     NO     KI

TO     PIS     LE

FON     LE     TE

KAR     TE     POST

SCHIRM     GEN     RE

2.  Schreibe die fehlenden Silben in die Lücken.

Re  bo gen E  fant

To  te Zi tro nen  chen

Scho  la de Mar  la de

A  se Trom  te

Ba  wan ne Kin der zim  

Pam  mu se Last  gen

Ha  kör ner Ge  se
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1.  Sortiere die Wörter in die Tabelle ein und schreibe sie in Silben auf.

Banane  Huhn  Elefant  Hund  Kamel  Krokodil  Ameise  Fisch  
Kalb  Regenwurm  Hase  Maulwurf  Taube  Wolf  Birne 

eine Silbe zwei Silben drei Silben

Ba / na / ne

2.  Schreibe die in Klammern angegebenen Silben nacheinander auf. So erhältst du ein 
Lösungswort. 

Schlittenkufen (3), Segelboot (2), aufschreiben (2), Hubschrauber (3)

Ku / gel /  / 

Autoreifen (2), Bohrmaschine (2), Hundehütten (4), Saftpresse (1)

 /  /  / 

Wachhunde (2), Schublade (3), Wasserleitung (3), Gießkanne (3)

 /  /  / 

Enkelkinder (3), Kleiderhaken (2), Schaufelbagger (1), Winkelmaß (2)

 /  /  / 
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Vorbereitung: Die auf der nächsten Seite vorgegebenen Wörter werden auf etwas festeres 
Papier von DIN A5 auf DIN A4 kopiert und ausgeschnitten.

1. Silben-Mensch-ärgere-dich-nicht

Mitspieler: 2–4

Material: ein Mensch-ärgere-dich-nicht-Spiel (Würfel braucht ihr nicht), Wortkarten

Spielverlauf: Legt die Wortkarten mit der Aufschrift nach unten auf einen Stapel.  
Der jüngste Mitspieler beginnt. Ihr spielt nach den euch bekannten Spielregeln des 
Mensch-ärgere-dich-nicht. Es gibt allerdings keinen Würfel und jeder spielt nur mit  
2 Figuren. Wenn ein Spieler am Zug ist, zieht er statt zu würfeln eine Wortkarte und 
darf so viele Schritte vorgehen, wie sein Wort Silben hat. Beim Ziehen mit der Figur 
wird bei jedem Schritt eine Silbe des Wortes gesprochen.
Man darf seine Figuren jederzeit ins Spiel bringen und benötigt nicht wie bei den 
„normalen“ Spielregeln eine 6 bzw. ein Wort mit 6 Silben. Wer zuerst seine Figuren 
ins Ziel bringt, hat gewonnen.

2. Silbenwettbewerb

Mitspieler: 2

Material: Wortkarten

Spielverlauf: Die Karten werden gut gemischt und gleichmäßig an beide Mitspieler 
 verteilt. Jeder legt seine Karten verdeckt auf einen Stapel vor sich. Der jüngere Spieler 
beginnt, nimmt die erste Karte von seinem Stapel und liest das Wort laut und mit 
Silbenbetonung vor. Nun kann er sich entscheiden: Entweder er wählt die Anzahl der 
Silben oder den Anfangsbuchstaben, um sich mit seinem Partner zu messen. Ent-
scheidet er sich für die Anzahl der Silben, liest er das Wort nochmals laut, zählt die 
Silben jetzt mit den Fingern mit und nennt die Anzahl seiner Silben (Beispiel: Schreib/
tisch/un/ter/la/ge: 6 Silben). Der zweite Mitspieler zieht nun seine erste Karte, liest 
sein Wort deutlich vor und zählt dabei die Anzahl der Silben (Beispiel: Sa/la/mi/brot:  
4 Silben). Der Spieler mit den 6 Silben würde in diesem Beispiel nun beide Karten 
erhalten, da sein Wort mehr Silben hat. – Entscheidet der Spieler sich für den  
Anfangsbuchstaben, gewinnt derjenige, dessen Wort mit dem Buchstaben beginnt, 
welcher weiter vorne im ABC liegt. Der Spieler, der gewinnt, erhält beide Karten, 
steckt sie unter seinen Stapel und darf weitermachen und entscheiden, ob er mit  
den Silben oder den Anfangsbuchstaben spielt. Nach 10 Minuten endet das Spiel;  
der Spieler, der nun mehr Karten hat, hat gewonnen.
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